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Beratungsfolge Termin Status 

Stadtrat 28.09.2011 öffentlich 
Kenntnisnahme 
 

 
 
 
Betreff: Anfrage der FDP-Stadtratsfraktion zur Nutzung des Marktplatzes am 10. 

September 2011 durch das BBZ Lebensart e.V. 
  
 
 
 
 
Das BBZ Lebensart e.V. veranstaltet am 10. September 2011 auf dem Marktplatz der Stadt 
Halle (Saale) eine politische Veranstaltung. 
 

1. Inwieweit wurde der Veranstalter von den üblichen Kosten der Anmietung des 
Marktplatzes freigestellt? 

2. Ist es zulässig, dass der Veranstalter für Informationsstände anderer eventueller 
Teilnehmer, zu denen er explizit einlädt, Gebühren erhebt, die über den eigenen an 
die Stadt zu zahlenden Gebühren liegen? 

 
 
gez. Gerry Kley 
Fraktionsvorsitzender 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  V/2011/10075 
Datum:   07.09.2011 
Bezug-Nummer.   
HHstelle/Kostenstelle:  
Verfasser:   Herr Gerry Kley 
Plandatum:     



 
 
 
Stadt Halle (Saale)                               Datum, 16.09.2011 
Dezernat OB 
Stabsstelle Gleichstellung 
 
 
Sitzung des Stadtrates am 28.09.2011 
Betreff: Anfrage der FDP-Stadtratsfraktion zur Nutzung des Marktplatzes am 
10.September 2011 durch das BBZ Lebensart e.V. 
 
Vorlagen-Nummer: V/2011/10075 
 
TOP: 8.12 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
  
zu 1. 
 
Die Stadt Halle (Saale) hat von der Erhebung einer Gebühr aufgrund von § 6 Abs. 1 der 
Sondernutzungsgebührensatzung abgesehen,  weil an dieser Veranstaltung ein 
überwiegendes öffentliches Interesse besteht. Für die Ausnahmegenehmigung zum Einsatz 
von Beschallungstechnik wurde dem Veranstalter eine ermäßigte Gebühr auferlegt. 
 
 
zu 2. 
 
Ja, der eingetragene Verein verfolgt keinen wirtschaftlichen Zweck. Ihm wurde eine 
bestimmte Fläche antragsgemäß zur Verfügung gestellt. Es bleibt dem Verein unbenommen, 
diese Fläche an andere Teilnehmer zur Finanzierung seiner Veranstaltung abzugeben. 
 
Der CSD Halle wurde in diesem Jahr gemeinsam mit der AIDS Hilfe Sachsen Anhalt Süd 
organisiert und durchgeführt. 
 
Folgende Kosten wurden durch die Stadt Halle erhoben bzw. mussten durch die Veranstalter 
nachgewiesen/erbracht werden:    
 
Geforderte Versicherung  128,00 € 
Elektrokasten Gebühr             100,00 € 
Wasser Gebühr     50,00 € 
Ordnungsamt      30,00 € 
Tiefbauamt (Beschallung)               38,00 € 
Gewerbeamt (Versorgung)               88,00 € 
    
gesamt               434,00 € 
  
Die Gesamtfinanzierung beläuft sich auf ca. 9.000,00 Euro.  
 
Die Gesamteinnahmen durch Stände auf dem diesjährigen CSD betragen: 230,00 €. 
 
 
Susanne Wildner 
Gleichstellungsbeauftragte 
 


